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Auch im Jahr 2021 erleben wir eine ungewöhnliche Vorweihnachtszeit. Die Covid-
19-Pandemie hat unsere Gesellschaft weiter im Griff. Krisenmüdigkeit und Misser-
folge in der Krisenbewältigung stellen uns alle auf die Probe. In St. Marien werden 
wir noch mit weiteren Herausforderungen bedacht. Mitte Dezember hat eine Un-
terkunft mit rund 20 asylsuchenden Menschen in unserem Gemeindegebiet ihren 
Betrieb aufgenommen. Als Gemeinde sind wir bei der Entscheidung wo und unter 
welchen Rahmenbedingungen eine solche Unterkunft eröffnet wird nicht einge-
bunden. Zugleich sind es aber wir, jene vor Ort, deren Beitrag es brauchen wird, 
damit die Betreuung dieser Menschen letztlich bestmöglich funktioniert.

Trotz dieser Herausforderungen konnten abseits davon, bereits weitreichende 
Entscheidungen, wie die Darlehensaufnahme für den Erwerb des Gebäudes in der 
Sportplatzstraße 1, erfolgreich getroffen und abgewickelt werden. Das Gebäude 
soll als „Reserve“ für eine etwaige spätere Erweiterung der Kinderbetreuungsein-
richtungen dienen. Darüber hinaus freue ich mich, dass im Jänner 2022 (soweit es 
die Pandemie zulässt) die Wanderausstellung „GEH-DENK-SPUREN“ in unserer Ge-
meinde halt macht. Dank gilt hierbei unseren beiden Pfarren, die durch ihre Unter-
stützung die Ausstellung unserer Gemeindebevölkerung zugänglich machen.
 
Auch mein erstes Budget ist von diesen Zeiten geprägt. Wichtig dabei ist mir: Die 
wenigen Eigenmittel, die wir im kommenden Jahr zur Verfügung haben, sollen für 
ein modernes und menschliches St. Marien eingesetzt werden. Das bedeutet für 
mich, dass ein wesentlicher Teil dieser Mittel jedenfalls dem Breitbandausbau und 
der Freizeitinfrastruktur für unsere Kinder und Jugendlichen zugutekommen soll. 
Letztere sind es, die emotional stark von der Pandemie geprägt werden. Sie verdie-
nen daher auch unsere besondere Unterstützung.

Selten hat in unserer Gemeinde ein Bürgermeister sein Amt in Krisenzeiten antre-
ten müssen. Es sind daher, neben der täglichen Arbeit, viele wichtige Entschei-
dungen und diese oft innerhalb kurzer Zeit zu treffen. Immer wieder wird mir von 
GemeindebürgerInnen dazu wohlwollend gesagt (sinngemäß): „Eure Generation 
hat nun ordentlich etwas zu stemmen.“ Oder: „Uns ging es besser. Wir haben 
eine goldene Zeit erwischt.“ So mag es in vielerlei Hinsicht sein. Wenn wir aber da-
ran denken, was die Generationen vor uns, insbesondere in der Mitte des vorigen 
Jahrhunderts, zu leisten hatten, bin ich überzeugt: Auch wir werden die Heraus-
forderungen unserer Zeiten erfolgreich meistern. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Liebsten ein frohes Weihnachtsfest und uns allen 
alles Gute für das Jahr 2022!

Herzlichst Ihr

Walter Lazelsberger
Bürgermeister
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DANK AN 
BÜRGERMEISTER A. D. 
HELMUT TEMPL

In den letzten Jahrzehnten hat Helmut 
Templ unsere Gemeinde wesentlich 
gestaltet, geprägt und dazu beigetra-
gen, dass sich die Bürgerinnen und 
Bürger in St. Marien wohlfühlen. 
In jungen Jahren war er bereits 
im Gemeinderat, dann zehn Jahre 
1. Vizebürgermeister und schließlich 
19 Jahre Bürgermeister. In dieser Zeit 
hat er aufgrund seiner hervorragen-
den Kontakte zur Bundes- und Landes-
politik trotz der schwierigen, finanziel-
len Lage der Gemeinde viele wichtige 
Projekte umsetzen können. Dank sei-
ner Leistungen haben wir heute eine 
moderne und zeitgemäße Infrastruk-
tur für die Feuerwehren und für die 
Kinderbetreuungs- und Bildungsein-
richtungen. Zahlreiche Straßen wur-
den saniert und gebaut, Freizeitanla-
gen errichtet und der Fuhrpark für den 
Bauhof zur Gänze erneuert. 
Bei all diesen Projekten war er immer 
darauf bedacht, dass St. Marien der 
Charme des dörflichen Charakters er-
halten bleibt.
Ein besonderes Anliegen war ihm zu-
dem der Hochwasserschutz. Er enga-
gierte sich wie kein anderer im Was-
serverband Unteres Kremstal und 
im Schutzwasserverband Kremstal. 
Unter seiner Obmannschaft wurde 
der Hochwasserschutz Nöstlbach/
Weißenberg realisiert. Als Obmann 
des Schutzwasserverbandes hat er 
die 18 Kremstal-Gemeinden zu einer 
Solidargemeinschaft vereint und den 
Grundstein für eine bemerkens- und 
bewundernswerte, interkommunale 
Zusammenarbeit gelegt. Nur dieser 
Zusammenschluss und seine Unnach-
giebigkeit ermöglichten den Bau des 
größten Rückhaltebeckens in Öster-
reich. Viele Bürgerinnen und Bürger 
entlang der Krems werden ab der 
Fertigstellung im nächsten Jahr davon 
profitieren. Dieses Projekt zeigt deut-
lich, dass Helmut Templ nicht nur ein 
Visionär, sondern auch ein Macher war 
und ist.
Als Bürgermeister war er zudem stets 
ein Innovator. Unter seiner Führung 
wurde das Immobilienmanagement 

der Gemeinde durch die Gründung der 
Give St. Marien & Co KG professiona-
lisiert und damit die Steuerlast um ei-
nen siebenstelligen Betrag reduziert. 
Die Give St. Marien & Co KG ist nach wie 
vor für die Gemeinde ein Erfolgsmo-
dell. Vorreiter war unsere Gemeinde 
in der Arbeit mit Hangwasserhinweis-
karten, die 2017 mit der Nominierung 
zum Staatspreis Ingenieurconsulting 
belohnt wurde.
Digitalisierung ist heute in aller Mun-
de. Unter Helmut Templ wurde in St. 
Marien schon ab dem Jahr 2004 das 
Entscheidungsmanagement mit der 
Gremien- und Sitzungsverwaltung 
durch digitale Prozesse abgedeckt. 
Mit der Einführung der SAP-basierten 
Kommunalsoftware GeOrg wurde im 
Jahr 2016 die gesamte Gemeindever-
waltung papierlos. Auch die Kommuni-
kation mit den Gemeindemandataren 
erfolgte ab diesem Zeitpunkt über die 
webbasierte Plattform „SessionNet“. 
Die Transformation vom Amt hin zur 
modernen und digitalen Verwaltung 
war damit abgeschlossen. Die Vision 
„Vollständige digitale Beschreibung 
der kommunalen Verwaltung“ wurde 
Realität. 
Am 15. September 2021 wurde auch 
dieses Projekt ausgezeichnet und St. 
Marien  erhielt als digitalste Gemeinde 
Österreichs den A1 Kommunal Digital 
Award 2021.
In seiner letzten Gemeinderatssitzung
im September wurde Helmut Templ 
auf Antrag aller Fraktionen und auf-
grund seiner außerordentlichen Leis-
tungen einstimmig zum Ehrenbürger 
der Gemeinde St. Marien ernannt. 
Seine Verdienste werden wir, sobald 
es die Umstände wieder zulassen, 

noch in feierlichem Rahmen würdi-
gen. Bis dahin sage ich im Namen der 
Gemeinde St. Marien und auch im 
eigenen Namen nochmals: „Lieber 
Helmut, vielen, vielen Dank für dein 
Engagement und deine Erfolge für St. 
Marien!“

KONSTITUIERENDE 
SITZUNG DES GEMEINDE-
RATES AM 4. NOVEMBER

In seiner ersten Sitzung nach der Wahl 
im September hat sich der Gemeinde-
rat konstituiert. Bezirkshauptmann 
HR Mag. Manfred Hageneder hat Frau 
Antonia Illecker zur Vizebürgermeiste-
rin und mich zum Bürgermeister ange-
lobt. Im Anschluss gelobten alle wei-
teren Mitglieder des Gemeinderates 
die Bundesverfassung und die Landes-
verfassung sowie alle übrigen Gesetze 
und alle Verordnungen der Republik 
Österreich und des Landes Oberöster-
reich gewissenhaft zu beachten, ihre 
Aufgabe unparteiisch und uneigennüt-
zig zu erfüllen, das Amtsgeheimnis zu 
wahren und das Wohl der Gemeinde 
nach bestem Wissen und Gewissen zu 
fördern.
Vor der Konstituierung habe ich alle 
politischen Fraktionen zu gemeinsa-
men Gesprächen über die Festlegung 
und Zuteilung der Ausschüsse und die 
Entsendung der Gemeinderäte in die 
diversen Funktionen geladen. Mir war 
ein hohes Maß von Partizipation wich-
tig, um für die kommende kommunal-
politische Arbeit ein gutes Klima zu 
schaffen. Gemeinsam werden wir ver-
suchen unser liebenswertes St. Marien 
noch lebenswerter zu machen.

Bgm. a. D. Helmut Templ, Bgm. Walter Lazelsberger Fo
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Die Gremien- und Sitzungsverwaltung 
ist seit einigen Jahren bereits gänzlich 
digital. Auch für Sie, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, steht die Webanwendung 
„SessionNet“ zur Verfügung. Sie fin-
den dort Informationen zum Gemein-
derat, zu den Ausschüssen und deren 
Mitgliedern sowie zu allen Daten, die 
gemäß Gemeindeordnung öffentlich 
sind.
Sie können „SessionNet“ über die Ge-
meinde-Homepage (www.st-marien.
at) unter „Gemeindeamt/Politik/Link 
zu Informationen der Gremienarbeit 
für Bürger“ aufrufen oder direkt über 
https://www.sessionnet.at/41020/.

ASYLWESEN IN 
ST. MARIEN

Die Anträge auf Asyl haben sich im 
Oktober gegenüber dem Vorjahr ver-
dreifacht. Der Trend ist stark steigend. 
Deshalb werden auch in Oberöster-
reich wieder verstärkt Flüchtlingsun-
terkünfte eröffnet. In St. Marien hat 
ein privater Betreiber solcher Heime 
das Haus „Rhemastraße 42“ gekauft 
und kann dort aufgrund einer vertrag-
lichen Vereinbarung mit dem Land OÖ 
bis zu 29 AsylwerberInnen unterbrin-
gen. Ich habe mit dem privaten Unter-
nehmer sofort das Gespräch gesucht, 
um insbesondere die NachbarInnen 
der Liegenschaft näher und persönlich 
über dieses Vorhaben informieren zu 
können. 
Ich verhehle nicht, dass ich diese Situa-
tion – gerade auch in Zeiten der Covid-

19-Pandemie – als Herausforderung 
für unsere Gemeinde empfinde. 
Zugleich bin ich aber überzeugt, dass 
es notwendig und wichtig ist, dass die 
Betreuung der in unserer Gemeinde 
untergebrachten Asylsuchenden er-
folgreich funktioniert. 
Jede Unterstützung und jeder Beitrag 
dazu sind herzlich willkommen. Für 
jede Form von Mithilfe und ehrenamt-
lichem Engagement ist die Gemeinde 
sehr dankbar. Bereits in der Vergan-
genheit haben viele Menschen in St. 
Marien in beeindruckender Weise ge-
zeigt, wie mit viel Nächstenliebe wert-
volle Unterstützung geleistet wird. 
(Nähere Informationen finden Sie auf 
Seite 6.)

VORANSCHLAG 2022 
UND MITTELFRISTIGE 
PLANUNG

Wie unsere gesamte Gesellschaft ist 
auch mein erster Budgetentwurf von 
den Auswirkungen der Pandemie ge-
prägt. Zur schwachen Finanzkraft der 
Gemeinde, die in erster Linie durch das 
geringe Kommunalsteueraufkommen 
verursacht wird, kommt nun das Aus-
setzen der Gemeindefinanzierung NEU 
hinzu. Für die Abgänge in der laufen-
den Geschäftstätigkeit – 2021 werden 
es voraussichtlich rund 400.000 EUR 
sein, 2022 erwarte ich 290.000 EUR – 
gibt es keine Mittel aus dem Härteaus-
gleichsfonds.
Mittelfristig stehen der Gemeinde je-

denfalls nur geringe Eigenmittel zur 
Verfügung. Umso wichtiger wird es 
sein, dass wir damit sorgsam umge-
hen und in der Gemeindearbeit in den 
nächsten Jahren gemeinsam die richti-
gen Prioritäten für ein modernes und 
menschliches St. Marien setzen.
Jedenfalls war es mir wichtig, den Vor-
anschlag und die mittelfristige Ergeb-
nis- und Finanzierungsplanung so zu 
gestalten, dass St. Marien die 25 Krite-
rien des Härteausgleichsfonds erfüllt, 
damit nach dem Wiedereinsetzen der 
Gemeindefinanzierung NEU die Ge-
meinde finanzielle Unterstützung er-
halten kann. 

GEBÜHRENHAUSHALT

Trotz der fiskalen Herausforderungen 
freut es mich ganz besonders, dass 
im Großen und Ganzen Gebührener-
höhungen in Relation gering gehalten 
bzw. teils vermieden werden konnten. 
Lediglich die Anschlussgebühren für 
Kanal und Wasser müssen aufgrund 
des Voranschlagserlasses des Landes 
an die verbindlichen Mindestgebüh-
ren angeglichen werden. Nachdem die 
Linz AG, von der St. Marien das Was-
ser bezieht, den Wasserpreis 2021 um 
2,93 % und 2022 um 1,34 % erhöht hat, 
ist es notwendig, die Wasserbezugs-
gebühren ab 1. Jänner um 2,9 % anzu-
passen. Pandemiebedingt wurde im 
Vorjahr auf die Berücksichtigung der 
Einstandspreiserhöhung verzichtet.

SANIERUNG DER 
FREIZEITANLAGE 
WEICHSTETTEN

Diverse Aufträge zur Sanierung der 
durch einen Vandalenakt teilweise 
zerstörten Freizeitanlage Weichstet-
ten wurden bereits erteilt. Ziel der Ge-
meinde ist es, dass die Anlage im Früh-
jahr wieder im vollen Umfang genutzt 
werden kann.
Jedenfalls wurden die Täter von der 
Polizei ausgeforscht und angezeigt. 
Nach Gesprächen mit den zuständigen 
Stellen erwarte ich, dass die Gemeinde 
den entstandenen Schaden zumindest 
teilweise ersetzt bekommt.

v.l.  Vzbgm.in Antonia Illecker, Bgm. Walter Lazelsberger, BH HR Mag. Manfred Hageneder
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GÜTERWEG WÖDLEHNER

Mit dem Beschluss der Verordnung 
über die Widmung der Straße gemäß 
Oö. Straßengesetz durch den Gemein-
derat wird das Gemeindestraßenstück 
von der Kreuzung mit dem Güterweg 
Wögeringerberg bis zum Haus Ober-
schöfring 6 für den Gemeingebrauch 
gewidmet und in die Straßengattung 
„Güterweg“ eingeordnet. Die erfor-
derlichen Baumaßnahmen wurden 
bereits gestartet. Die Asphaltierungs-
arbeiten werden voraussichtlich im 
Frühjahr 2022 abgeschlossen. Für die 
laufende Instandhaltung ist damit 
künftig der Wegeerhaltungsverband 
Eisenwurzen zuständig.

DIE GEMEINDEVERWAL-
TUNG IN DEN ZEITEN 
VON CORONA

Schon im ersten Lockdown hat die 
Gemeindeverwaltung bewiesen, dass 
durch die gänzliche Digitalisierung der 
administrativen Prozesse im Jahr 2016 
kaum Einschränkungen in der Aufga-
benerfüllung spürbar sind. Teile der 
Verwaltung arbeiten auch derzeit im 
Homeoffice, sind aber zu den Amts-
stunden jederzeit telefonisch erreich-
bar. Bei dringenden Angelegenheiten, 
die ein Treffen im Gemeindeamt/vor 
Ort erfordern, sind Terminvereinba-
rungen natürlich möglich. Das Bür-
gerservice steht Ihnen in gewohnter 
Weise zur Verfügung. Bitte beachten 
Sie die geltenden Corona-Maßnahmen 
und eventuelle Ausgangsbeschrän-
kungen.
In diesem Zusammenhang möchte ich 
auf das kostenlose Impfangebot hin-
weisen. Bitte nützen Sie die Impfung 
und die Booster-Impfung, denn jede 
Impfung zählt und schützt unser Ge-
sundheitssystem. Die Pandemie kön-
nen wir nur gemeinsam überwinden.

WOHLVERDIENTER 
RUHESTAND

Glücklicherweise ließen es die Umstän-
de im Oktober noch zu langgedienten 
MitarbeiterInnen, die in Pension ge-

hen, in einem würdigen Rahmen zu 
danken und sie in den wohlverdienten 
Ruhestand zu verabschieden. 
Es ist mir ein Anliegen darüber hinaus 
auch in diesem Rahmen nochmals 
„Danke“ zu sagen bei Herrn Manfred 
Weiß, Frau Sabine Dicketmüller und 
Frau Evi Schätz. 
Herr Weiß hat mit jahrzehntelangem 
Einsatz als Schulwart in St. Marien 
gedient – Generationen von Samar-
einerinnen und Samareinern haben 
ihn so kennen und schätzen gelernt. 
Frau Dicketmüller hat die Gemein-
de stets treu und vor allem mit 
unermüdlichem Arbeitseinsatz als 
Reinigungskraft in der Volksschule 
St. Marien unterstützt und somit 
dazu beigetragen, dass sich unsere 

v.l.  Josef Stolzlechner, Bgm. Walter Lazelsberger, Evi Schätz, Sabine Dicketmüller, 
Manfred Weiß, Bgm. a. D. Helmut Templ, Vzbgm.in Antonia Illecker, Amtsdirektor 
Adolf Schöngruber MA MBA MPA

Güterweg Wödlehner

Kinder im Bildungshaus wohlfüh-
len. 
Frau Schätz wiederum hat als Busbe-
gleitung für den sicheren Transport 
der Kindergartenkinder gesorgt und 
immer wieder in vielen, ebenso wich-
tigen Bereichen der Gemeinde, ausge-
holfen. 
Mit dem Ruhestand beginnt ein neuer 
Lebensabschnitt. Ich wünsche für die-
se Zeit alles Gute und viel Gesundheit! 

Herzlichst 
Ihr

Walter Lazelsberger
Bürgermeister
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SONDERINFORMATION 
ASYLWESEN IN ST. MARIEN

Ende November wurde die Gemeinde darüber informiert, dass vom neuen Eigentümer der Liegenschaft Rhema-
straße 42 (Situierung des Gebäudes entlang der Landesstraße, gegenüber der Bushaltestelle) letztere künftig zur 
Unterbringung von Asylwerberinnen und Asylwerbern genutzt werden soll. 

Diese Entwicklung ist für die Gemeinde St. Marien insbesondere wegen ihrer Kurzfristigkeit äußerst überra-
schend. Die Gemeinden sind bei der Auswahl von Unterkünften zur Unterbringung von Asylwerberinnen und 
Asylwerbern auch nicht eingebunden. Der Bürgermeister ist sofort mit dem Eigentümer der Liegenschaft in Kon-
takt getreten, um erste Informationen zu diesem Vorhaben einzuholen und die Gemeindebevölkerung sowie 
insbesondere die Nachbarn der Liegenschaft darüber ins Bild setzen zu können.

Die Unterbringung und Betreuung soll unter folgenden Rahmenbedingungen erfolgen:

•	 In der Unterkunft können bis zu 29 Personen untergebracht werden.
•	 Es ist vorerst die Unterbringung und Betreuung von 15 bis 20 Personen beabsichtigt.
•	 Die ersten Personen haben bereits ab Mitte Dezember in der Rhemastraße 42 Unterkunft gefunden.
•	 Grundlage für den Betrieb der Unterkunft ist eine privatrechtliche Vereinbarung zwischen einem privaten 

Unternehmer und dem Land OÖ. Der Unternehmer betreibt auch in Enns eine Unterkunft für Asylwerberin-
nen und Asylwerber.

•	 Der Vertrag über die Unterbringung ist zunächst auf drei Monate befristet.
•	 Seitens des Unternehmers wird für die Betreuung Personal im Ausmaß von 20 bis 25 Wochenstunden bereit-

gestellt.
•	 Zudem wird die Caritas-Flüchtlingshilfe in Form einer mobilen Sozialbetreuung vor Ort tätig sein.
•	 Die Menschen, die nun in der Rhemastraße 42 Unterkunft finden, werden voraussichtlich syrischer Herkunft 

sein, sodass deren Asylverfahren mit sehr hoher Wahrscheinlichkeit positiv erledigt werden wird.

Dem privaten Unternehmer wurde deutlich signalisiert, dass seitens der Gemeinde enge Kooperation und Ein-
bindung in jeglichen Informationsfluss erwartet werden. Dies setzt er bis dato auch um. Es ist wichtig, dass die 
Betreuung der Asylwerberinnen und Asylwerber erfolgreich funktioniert. Für jede Form von Mithilfe unserer Mit-
bürgerinnen und Mitbürger ist die Gemeinde daher sehr dankbar! 

Zwecks Koordination eines etwaigen ehrenamtlichen Engagements, werden alle Bürgerinnen und Bürger, die 
sich im Zusammenhang mit der Betreuung der Asylwerberinnen und Asylwerber engagieren möchten, eingela-
den sich im Bürgerservice der Gemeinde St. Marien in eine Liste der Helferinnen und Helfer eintragen zu lassen 
und bekanntzugeben, welche Tätigkeiten sie übernehmen könnten (z. B. Deutschkurse etc.).

Kontakt: Tel.: 07227/8155-0, E-Mail: gemeinde@st-marien.at

Herzlichen Dank für Ihre Hilfsbereitschaft!

Seitens der Gemeinde wird die Bevölkerung bei Neuigkeiten selbstverständlich weiterhin aktiv informiert.
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 WANDERAUSSTELLUNG 
„GEH-DENK-SPUREN“
„GEH-DENK-SPUREN“ lautet der Titel einer Wanderausstellung, die sich intensiv mit den 
„Todesmärschen“ von Jüdinnen und Juden von Mauthausen nach Gunskirchen im Jahr 
1945 beschäftigt. Die Todesmärsche führten damals auch durch das Gemeindegebiet von 
St. Marien. Die Ausstellung wurde von der Arbeitsgemeinschaft „GEH-DENK-SPUREN“ 
des Mauthausen Komitees und unter der Beteiligung der St. Mariener Gemeindebürgerin 
Frau Angelika Schlackl entwickelt. Die Form der Wanderausstellung wurde bewusst ge-
wählt, um regionale Geschichte kompakt zu dokumentieren und vor Ort in den Gemein-
den sichtbar machen zu können.

In unserer Gemeinde ist die Ausstellung in Zusammenarbeit mit den Pfarren Weichstetten 
und St. Marien und zu folgenden Terminen geplant:

14.-16. Jänner 2022: Weichstetten, PfarrHOF Laurentius
21.-23. Jänner 2022: St. Marien, Pfarrheim

29. Jänner 2022: Nöstlbach, Barackenkirche

Die Ausstellung zeigt einerseits ein dunkles Kapitel in der NS-Geschichte, aber auch leucht-
ende Beispiele von Zivilcourage.

Besonderer Dank gilt den Pfarren Weichstetten und St. Marien für ihre Unterstützung und 
die Bereitschaft die Ausstellung unserer Gemeindebevölkerung zugänglich zu machen.

v. l. Bgm. a. D. Helmut Templ, Alexander Wörndl, HBI Philipp Tschautscher, 
Albert Wörndl, OBI Alexander Höpfler, Bgm. Walter Lazelsberger

BEFÖRDERUNG ZUM ABSCHNITTSBRANDINSPEKTOR

RETTUNGSSÄGE AN FEUERWEHR GESPENDET

Im Zuge der heurigen 
Herbstübung wurde Kom-
mandant HBI Philipp 

Tschautscher aufgrund der zusätzli-
chen Funktion als stellvertretender 
Abschnittsfeuerwehrkommandant, 

welche bereits seit September 2020 
ausgeführt wird, der Dienstgrad 
"Abschnittsbrandinspektor" verlie-
hen. 
Unter Anwesenheit von Bürgermeis-
ter Walter Lazelsberger, Bürgermeis-

Ein herzlicher Dank gebührt der Firma 
AWService, welche der Feuerwehr  
St. Marien eine Rettungssäge der 
Marke Stihl MS462 im Wert von rund 
2.000,00 € spendete. 
Ausgestattet mit einer Spezialkette 
können damit unterschiedlichste Ma-
teralien durchtrennt und geöffnet 
werden. 
Insbesondere beim Volksschulbrand in 
Neuhofen hat sich die Notwendigkeit 
einer solchen Säge herausgestellt. Das 
Dach konnte damit geöffnet und die 
darunter befindlichen Brandherde ab-
gelöscht werden.

ter a. D. Helmut Templ und Abschnitts-
feuerwehrkommandant Brandrat 
Roland Zachl wurde im Anschluss an 
die Übungsnachbesprechung die Be-
förderung durchgeführt.
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KOSTENLOSE
RECHTS-
BERATUNG
Dr. Christoph Hu-
ber, Rechtsan-
walt in Linz, steht 
Ihnen an folgen-

den Sprechtagen im Gemeindeamt 
St. Marien, jeweils von 16.00-17.30 
Uhr, oder unter der Telefonnummer 
0732/77 43 77 für Rechtsauskünfte 
zur Verfügung:

17. Jänner
28. Februar

14. März

Terminvergabe und Anmeldung am 
Gemeindeamt-Bürgerservice, 
Tel.: 07227/81 55-10

Dr. Christoph Huber

KOSTENLOSE
STEUERERST-
BERATUNG
für einen erfolgrei-
chen Start als Unter-
nehmer, sowie bei 
Fragen zu Steuer-

erklärungen bzw. Arbeitnehmerver-
anlagungen. Mag. Friedrich Lehner, 
Steuerberater, steht für Sie am

20. Jänner
17. März

von 16.00-18.00 Uhr im Gemeindeamt 
St. Marien für Auskünfte zur Verfü-
gung (oder unter Tel. 0732/672 492). 
Terminvergabe und Anmeldung am 
Gemeindeamt-Bürgerservice, 
Tel.: 07227/81 55-10

Mag. Friedrich Lehner

FUND-
GEGENSTÄNDE
können während der Öffnungszei-
ten beim Gemeindeamt abgeholt 
werden (07227/8155-14).

WOHNUNGEN
ZU VERMIETEN
Infos unter Tel. 07227/8155-12

Der Wasserverband Großraum Ansfelden, zuständig für 
die Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung in den 
Mitgliedsgemeinden Ansfelden, St. Marien und Pucking, 
schreibt folgende Stellen aus:

* BAUTECHNIKER/IN
* MITARBEITER/IN FÜR TRINKWASSER- 

UND KANALISATIONSANLAGEN
* LEHRLING VERWALTUNGSASSISTENT (M/W)

Bewerbungen sind schriftlich an den Wasserverband Großraum Ansfelden, 
4052 Ansfelden, Anton-Bruckner-Str.12 oder mittels E-Mail an office@wvb.at 
z.H. Herr Mag. Fritsch zu richten. Nähere Informationen erhalten Sie unter der 
Tel. 07229/88 391 DW 33 oder unter www.wvb.at.

ANMELDUNG 
FÜR DAS KINDERGAR-
TEN-, KRABBELSTUBEN- 
UND HORTJAHR
2022/2023

Wir laden Sie herzlich ein, Ihr Kind 

am Dienstag, den 1. Februar 2022, 
von 8.00 bis 12.00 Uhr und

von 14.00 bis 16.00 Uhr
oder

am Mittwoch, den 2. Februar 2022, 
von 8.00 bis 10.00 Uhr

für den Kindergarten, die Krabbel-
stube oder den Hort anzumelden.

Ort: Gemeindeamt St. Marien

Wir ersuchen um telefonische Ter-
minvereinbarung im Bürgerservice 
unter Tel. 07227/8155-10.

Die Anmeldungen werden am Ge-
meindeamt von den Leiterinnen 
der Kinderbetreuungseinrichtungen 
entgegengenommen.

Zur Anmeldung bringen Sie bitte fol-
gende Unterlagen mit:
* Geburtsurkunde
* Religionsnachweis
* Meldezettel 
* Impfkarte des Kindes

Das Anmeldeformular finden Sie un-
ter www.st-marien.at. Bitte bringen 
Sie das bereits ausgefüllte Formular 
zur Anmeldung mit! 

Ihre Kindergarten-, Krabbelstuben- 
und HortpädagogInnen

SOMMER-
BETREUUNG
für Kindergarten- und Hortkinder

Eine Bedarfserhebung für die Som-
merbetreuung 2022 wird im Februar 
erfolgen. Die Anmeldebögen wer-
den in den Kinderbetreuungseinrich-
tungen ausgeteilt.

DANKE
Das Österreichische Rote Kreuz, Blut-
spendedienst, dankt den 76 Bürge-
rinnen und Bürgern, die am 22.11.2021 
in St. Marien Blut gespendet haben.

REINIGUNGS-
HILFE GESUCHT
für Privathaushalt in St. Marien
(2x monatlich, ca. 6 Stunden), 
Rückfragen unter Tel. 07227/8954
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Zahlreiche Maßnahmen zur Krisenbe-
wältigung wurden gesetzt, damit die 
Gemeinden ihre wichtige Rolle als Wirt-
schaftsmotor wahrnehmen können 
(z.B. Sondervorschüsse zu den Ertrags-
anteilen, Oö. Gemeindepaket 2020, 
Kommunalinvestitionsgesetz 2020).

Dies hat für die Gemeinde St. Mari-
en jedoch die Inanspruchnahme von 
Fremdmitteln (Kassenkredite, Darle-
hen) erforderlich gemacht. Die Rück-
zahlung dieser Fremdmittel wird für 
alle Beteiligten einer Kraftanstren-
gung bedürfen.

ERGEBNISHAUSHALT
Erträge			   10.832.800 €
Aufwendungen		   11.833.100 €
Nettoergebnis (NE)	 -1.000.300 €
Δ Rücklagen (RL)	       151.500 €
NE nach Δ RL		      -848.800 €

Der Ergebnishaushalt stellt den Wert-
verbrauch (Aufwand) sowie den Wert-
zuwachs (Ertrag) dar. Mit einem nega-
tiven Nettoergebnis ist die Gemeinde 
St. Marien nicht in der Lage, die kom-
munalen Leistungen durch kommuna-
le Erträge zu decken, sodass das Net-
tovermögen sinken wird.

FINANZIERUNGSHAUSHALT
Einzahlungen	 11.756.900 €
Auszahlungen	 12.415.600 €
Δ liquide Mittel	    -658.700 €

Mit der Kennzahl Veränderung der li-
quiden Mittel liefert der Finanzierungs-
haushalt Informationen zur Liquidität 
der Gemeinde St. Marien und zur Fi-
nanzierung des Gesamthaushalts.

ERGEBNIS DER LAUFENDEN GE-
SCHÄFTSTÄTIGKEIT
Der Haushaltsausgleich ist gegeben, 
wenn sich die Auszahlungen (ohne 
investive Einzelvorhaben) mit den Ein-
zahlungen der lfd. Geschäftstätigkeit 
ausgleichen. Überdies gilt voraussicht-
lich bis zum 31.12.2022 der Haushalts-
ausgleich auch als erreicht, wenn die 
Liquidität zB. mittels Kassenkredit ge-
geben ist.
Die Gemeinde St. Marien weist im Vor-

anschlag 2022 ein negatives Ergebnis 
der lfd. Geschäftstätigkeit in Höhe von 
290.000 € aus. Um die Liquidität zu 
erhalten, wird ein Kassenkredit aufge-
nommen.

Die Finanzkraft der Gemeinde ist wei-
terhin sehr gering: Betrug diese im 
Jahr 2019 noch 1.051 € pro Kopf, fiel 
sie im Jahr 2020 auf 965 € und liegt 
damit weit unter dem Landesschnitt 
von 1.017 €. Grund für den drastischen 
Rückgang war der pandemiebedingte 
Einbruch der Ertragsanteile sowie das 
geringe Kommunalsteueraufkommen.

Die sinkende Finanzkraftquote wirkt 
sich im Voranschlag 2022 in Kombina-
tion mit einer positiven gesamtwirt-
schaftlichen Entwicklung in Form von 
steigenden Ertragsanteilen mit höheren 
Finanzzuschüssen und Strukturfonds-
mitteln bzw. mit verminderten Sozial-
hilfeverbands- und Landesumlagen aus.
Eine Hauptursache für das Defizit liegt 
darin, dass in St. Marien die Kinderbe-
treuungseinrichtungen traditionell ei-
nen sehr hohen Stellenwert einnehmen 
und sich der finanzielle Aufwand hierfür 
auf mittlerweile 930.800 € beläuft.

SCHULDEN
Im Finanzjahr 2022 wird der Schulden-
stand im Kernhaushalt trotz laufen-
der Tilgung in Höhe von 100.500 € auf 
922.500 € steigen. Eine Darlehensauf-
nahme ist für die Errichtung der Park & 
Ride Anlage Nöstlbach sowie für den 
Ankauf des Bauhof-Traktors mit insge-
samt 202.300 € geplant.

PERSONALAUFWAND
Der Aufwand für Personal beträgt 
10,9 % der Aufwendungen der lfd. Ge-
schäftstätigkeit und kann im Vergleich 
mit anderen Gemeinden als sehr nied-
rig bezeichnet werden. Inkludiert sind 
Rückstellungen für Abfertigungs- und 
Jubiläumszuwendungen.

GEBÜHRENHAUSHALT
Sowohl bei der Wasserversorgung als 
auch bei der Abwasserbeseitigung 
und der Abfallentsorgung sind die 
festgesetzten Gebühren ausgaben- 

und kostendeckend. 
Aufgrund anstehender Investitionen 
in die Wasserversorgungsanlagen und 
steigender Wassereinkaufspreise wer-
den lediglich die Wasserbezugsgebüh-
ren um 2,9 % angehoben.
Die Überschüsse aus Wasser und Ka-
nal verbleiben auch im Jahr 2022 bei-
nahe zur Gänze beim Wasserverband 
Ansfelden und stehen dort als Rückla-
genmittel für Investitionen zur Verfü-
gung.

INVESTIVE EINZELVORHABEN
Auszahlungen	 1.944.600 €
Einzahlungen	 1.575.900 €
Fehlbetrag 	  - 368.700 €

Investive Einzelvorhaben sind seit Ein-
führung der Gemeindefinanzierung 
NEU aus dem Projektfonds zu decken. 
Die Förderquote aus dem Projekt-
fonds beträgt für St. Marien 67 %, was 
heißt, dass 33 % aus Eigenmitteln zu fi-
nanzieren sind.

Nachdem weder aus der lfd. Ge-
schäftstätigkeit noch aus dem Här-
teausgleichsfonds Eigenmittel für die 
Projektfinanzierung bereitgestellt 
werden können, sind neben den be-
reits laufenden Vorhaben keine neuen 
Projekte finanzierbar.
Investive Ausgaben im mittelfristigen 
Finanzplan betreffen die Errichtung 
der Park & Ride Anlage Nöstlbach als 
Priorität 1, gefolgt von der Anschaf-
fung eines Traktors für den Bauhof als 
Ersatz für den ausgeschiedenen Uni-
mog, der Erstellung eines Hangwas-
serkonzepts für Nöstlbach und der 
Errichtung eines Rückhaltebeckens 
an der Neuhofner Straße sowie der 
Investitionen in den Güterweg- bzw. 
Straßenbau.

EINSCHÄTZUNG
Die vierte Covid-19-Welle wird die Pro-
gnose des kräftigen Wachstums ein 
wenig bremsen. Darüber hinaus sind 
immense Kostensteigerungen insbe-
sondere im Bausektor zu beobachten. 
Dies macht es unbedingt erforderlich, 
den eingeschlagenen Einsparungskurs 
auch im Jahr 2022 fortzusetzen.

VORANSCHLAG 2022 Bericht von Claudia Rockenschaub, MA
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WINTERDIENST-HOTLINE
07227/8155-23

RÄUM- UND
STREUPFLICHT 
Anrainerpflichten gemäß den Be-
stimmungen des § 93 der Straßenver-
kehrsordnung:
„Die Eigentümer von Liegenschaften 
in Ortsgebieten, ausgenommen die 
Eigentümer unverbauter land- und 
forstwirtschaftlicher Liegenschaf-
ten, haben dafür zu sorgen, dass die 
entlang der Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht mehr als 3 Me-
tern vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanlagen 
entlang der ganzen Liegenschaft in 
der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee 
und Verunreinigung gesäubert so-
wie bei Schnee und Glatteis bestreut 
sind. Ist kein Gehsteig bzw. Gehweg 
vorhanden, so ist der Straßenrand in 
einer Breite von 1 Meter zu säubern 
und zu bestreuen. Die gleiche Ver-
pflichtung trifft die Eigentümer von 
Verkaufshütten. Ferner ist dafür zu 
sorgen, dass Schneewechten oder 
Eisbildungen von den Dächern der an 
der Straße gelegenen Gebäude bzw. 
Verkaufshütten entfernt werden.“
Die teilweise von der Gemeinde 
vorgenommene Gehsteigräumung 
befreit die einzelnen Liegenschafts-
besitzer nicht von ihren Anrainer-
pflichten!

WINTERDIENST 2021/22
Wie schon in den letzten Winter-
dienstsaisonen ist die Gemeinde 
St. Marien für den Streudienst und 
die Schneeräumung auf Landesstra-
ßen nicht mehr zuständig. Der Win-
terdienst für die Landesstraßen wird 
zur Gänze von der jeweils zuständi-
gen Straßenmeisterei übernommen.
 
Auf Gemeindestraßen wird ab einer 
Schneehöhe von 10 cm geräumt. Vor-
rangig behandelt werden sämtliche 
Schul- und Kindergartenbuslinien. 
Anschließend wird der Winterdienst 
nach einem festgelegten Einsatzplan 
auf allen Ortschaftswegen, Siedlungs-

straßen und Haus- und Hofzufahrten 
durchgeführt.
Jedes Jahr erschweren diverse par-
kende Fahrzeuge das Räumen von 
Straßen oder machen dies unmöglich. 
Alle Autobesitzer werden gebeten, im 
Winter darauf zu achten ihr Fahrzeug 
so abzustellen, dass ein ungehinder-
ter Winterdienst möglich ist und die 
Räum- und Einsatzfahrzeuge nicht blo-
ckiert werden. Wenn Fahrzeuge auf 
der Straße abgestellt werden, dann 
bitte nur auf „einer Straßenseite“.
In diesem Zusammenhang ersuchen 
wir Sie auch, die Zufahrt zum Bauhof 
im Bereich der Schule freizuhalten.

Die Gemeinde bittet um Verständ-
nis, wenn durch die Räumfahrzeuge 
Schnee auf die eventuell auch schon 
gereinigte Grundstückseinfahrt ge-
schoben wird. Dies ist im Rahmen der 
Schneeräumung oftmals nicht zu ver-
meiden. Die Bauhofmitarbeiter bemü-
hen sich, solche Unannehmlichkeiten 
soweit wie möglich zu vermeiden.
Die Gemeinde St. Marien ist so wie in 
der Vergangenheit auch heuer wieder 
bestrebt, den Winterdienst bzw. den 
Räum- und Streudienst so zu planen 
und durchzuführen, dass Sie mög-
lichst optimale und sichere Straßen 
vorfinden.

RÄUMSCHNEE-ENTSORGUNG
Auf das Verbot der Einbringung und Lagerung von Räumschnee in bzw. an Ge-
wässern wird eindringlich hingewiesen. Die Entsorgung des Schnees auf der 
Liegenschaft des Nachbarn, was leider auch hin und wieder vorkommt, stellt 
eine Besitzstörung dar und kann dementsprechende Konsequenzen haben.

Aus Zeitgründen erfolgt auf nachfol-
gend angeführten Straßen bzw. Stra-
ßenteilstücken in der Winterperiode 
2021/22 KEINE SCHNEERÄUMUNG und 
KEINE STREUUNG. 

Darauf wird durch gelbe Tafeln mit der 
Aufschrift „ACHTUNG - kein Winter-
dienst! Benützung auf eigene Gefahr“ 
am Beginn des jeweils betroffenen 
Straßenzuges deutlich und gut sicht-
bar hingewiesen.

• Gasterer Gemeindestraße ab Anwe-
   sen Salomon (Weichstetten-N 90) bis 
   zur Einmündung des Güterweges 
   Meyrertl (Kapelle)
• Verbindungsstraße ab Anwesen 

STRASSEN OHNE WINTERDIENST
   Minichberger (Oberschöfring 6) bis 
   zur Tiestlinger Landesstraße
• Verbindungsstraße ab dem Ende des
   Güterweges Handlaigner bis zum 
   Güterweg Tiestling 1
• Verbindungsstraße ab der Sailer-
   bachbrücke (Bereich landw. 
   Anwesen Mursch, Pichlwang 1) 
   bis zur Liegenschaft Pichlwang 4
• Teilstück der Siebmair Gemeinde-
   straße ab dem Anwesen Sommer 
   (Oberschöfring 18) bis zur Kreuzung 
   mit der Trischacher Gemeindestraße 
   in Bergern

Die Gemeinde bittet um  
Ihr Verständnis.
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CHRISTBAUM-ENTSORGUNG
Es besteht wieder die Möglichkeit bis spätestens
 

Sonntag, 9. Jänner 2022

Christbäume an folgenden Standorten zu entsorgen: 
	 St. Marien: 	 hinter dem KIMST
	 Weichstetten: 	 Parkplatz Freizeitanlage Weichstetten
	 Nöstlbach: 	 Wiese bei Bahnhofsunterführung (vor Baracke) 
			   Zufahrt zur Baracke unbedingt freihalten!

Die Christbäume werden der Wiederverwertung zugeführt. 

GEMEINDEAMT 
GESCHLOSSEN
Das Gemeindeamt ist am 

24. Dezember und
31. Dezember 2021

geschlossen. 

Wir bitten um Ihr Verständnis.

RATTENGIFT – 
EINE GEFAHR 
FÜR HUNDE 
UND KATZEN
Beim Kampf gegen eine Rattenpla-
ge wird nach wie vor auch Ratten-
gift eingesetzt, obwohl Fallen für 
die Umgebung weit sicherer sind. 
Bitte beachten Sie, dass bei unsach-
gemäßer Anwendung von Ratten-
gift andere Lebewesen gefährdet 
werden. In den letzten Monaten ist 
es leider vorgekommen, dass vor 
allem Katzen zu Schaden gekom-
men sind. Eine Katze, die ein Gift 
erwischt hat, vor dem der Österrei-
chische Tierschutzverein eindring-
lich warnt (https://tierschutzverein.
at/alpha-chloralose/), konnte vom 
Tierarzt gerade noch gerettet wer-
den.

REGISTERZÄHLUNG 2021
Wie zu Beginn eines jeden Jahrzehnts 
findet auch im Jahr 2021 eine Volks-
zählung zusammen mit einer Gebäu-
de- und Wohnungszählung und einer 
Arbeitsstättenzählung statt. Stichtag 
ist der 31.10.2021. Im Unterschied zu 
den Zählungen vor dem Jahr 2011 gibt 
es keine Fragebögen mehr. Alle Zäh-
lungsgegenstände (Personen, Haus-
halte, Familien, Gebäude, Wohnun-
gen, Bewohnerinnen und Bewohner 
von Wohnungen, Arbeitsstätten und 
ihre Beschäftigten) werden aus den 
Daten von Verwaltungsregistern und 
Statistikregistern ermittelt.
Mit der Wohnsitzanalyse der Regist-
erzählung wird festgestellt, welche 
Personen zum Stichtag in Österreich 
mit Hauptwohnsitz wohnen. Das Zen-
trale Melderegister (ZMR) dient dabei 
als Basisregister. Alle Personen mit 
Hauptwohnsitz, die ausschließlich im 

ZMR enthalten sind und über keine 
weiteren „Lebenszeichen“ in anderen 
Verwaltungsregistern verfügen, wer-
den als Verdachtsfälle eingestuft, die 
im Rahmen der Wohnsitzanalyse zu 
klären sind. Die Bundesanstalt Statistik 
Österreich schreibt alle Verdachtsfälle 
persönlich per RSb-Brief an und fragt 
nach ihrem Wohnsitzstatus. Die Befra-
gungen finden Ende November 2021 
und Anfang Juni 2022 statt. Wichtigstes 
Ergebnis der Volkszählung ist die Bevöl-
kerungszahl für den Finanzausgleich. 
Aufgrund der ermittelten Werte erhält 
die Gemeinde ihre Ertragsanteile. 
Allgemeine Anfragen zur Register-
zählung 2021 und zur Wohnsitzana-
lyse richten Sie bitte an das Postfach 
zensus-wsa@statistik.gv.at bzw. te-
lefonisch an +43 1 71128-8998 (werk-
tags Montag bis Freitag, 9.00 bis 15.00 
Uhr).

© Dieter Rycek_pixelio.de

REDAKTIONS-
SCHLUSS
nächste Gemeindezeitung 
01. März 2022
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BERICHT AUS DEM MELDE- UND STANDESAMT
von Oktober bis Dezember 2021

WIR BEDAUERN 
6 TODESFÄLLE

Mollner Anna
	 gest. im 92. Lebensjahr
Rus Florian
	 gest. im 52. Lebensjahr
Hackl Maria
	 gest. im 89. Lebensjahr
Bumberger Franz
	 gest. im 88. Lebensjahr
Leutner Berta
	 gest. im 85. Lebensjahr
Paulitsch Volker
	 gest. im 47. Lebensjahr

GEBURTEN
Correia da Silva DI Rosa und Christian			   Arthur
Greimer Victoria und Winklmair Matthias			   Sebastian

GRATULATIONEN ZUM GEBURTSTAG
Schaffrath August	 98 Jahre
Müller Agnes		  91 Jahre
Zehetner Georg		  91 Jahre
Gerstmair Theresia	 85 Jahre
Huber Anne-Marie	 85 Jahre
Zehetner Theresia	 80 Jahre

 

EHESCHLIESSUNGEN (am Standesamt St. Marien)
Hartl Alexandra und Weibold Bernhard
Hasenleitner Melanie und Völker Otmar

Bergmayr Aloisia		 80 Jahre
Winkler Maria		  80 Jahre
Altecker Karoline	 80 Jahre
Neubauer Margarete	 80 Jahre
Lederhilger Karl		  80 Jahre
Bumberger Erna		  80 Jahre

GOLDENE HOCHZEITEN
Dürnberger Angela und Josef
Gottenhuber Theresia und Friedrich

STIMMIGE VORWEIHNACHTSZEIT
Traditionellerweise schmücken 
wunderschöne Weihnachtsbäume 
die Ortsplätze von St. Marien und 
Weichstetten.

Ein herzliches Danke gilt dem Spender 
des Weihnachtsbaumes am Ortsplatz 
in St. Marien Herrn Leblhuber Ewald. 
Die Fa. Edler Systems sponsert dan-
kenswerterweise die laufenden Kos-
ten. 
Mit Unterstützung der Firma Schäfer 
wurde der Baum aufgestellt und von Foto: Alois Gusenbauer

den Vereinsmitgliedern des Frohsinn-
clubs geschmückt. 

In Weichstetten wurde der vom Ka-
meradschaftsbund vor neun Jahren 
gepflanzte Naturbaum neben der 
Pfarrkirche von den Mitgliedern des 
Kameradschaftsbundes geschmückt.  

Der Bürgermeister bedankt sich ganz 
besonders bei den Vereinen für die 
Organisation und für ihr Engage-
ment!

ALLES GUTE!
Der Bürgermeister gratuliert allen Jubilarinnen und Jubilaren.

Wir gratulieren!

Estl Margarete und Josef
Tries Renate und Rudolf
Lampl Dörte und Rudolf
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BERICHT AUS DEM ARBEITSKREIS
Klima- und Bodenbündnis

COP26 und +1,5°C
Bei der Klimakonferenz 2021 wurde 
wieder das Ziel ausgesprochen die glo-
bale Erderwärmung, verursacht durch 
das Ausstoßen von Treibhausgasen, 
bis 2100 auf +1,5°C bzw. „deutlich unter 
+2°C“ im Vergleich zur vorindustriellen 
Zeit zu begrenzen.

Klima in St. Marien
Rechnen wir den Mittelwert aus den 
Messwerten (Quelle HISTALP) von Krems-
münster (ab 1768) und Linz (ab 1812), so 
erhalten wir sicher eine gute Näherung für 
das Klima in St. Marien. Global gilt das Jahr 
2020 als wärmstes, es lag um ca. +1,18°C 
über dem Referenzjahr 1880 bzw. +1,02°C 
über der Referenzperiode 1951-1980. Bei 
uns ist das wärmste Jahr 2018 um +3,17°C, 
2020 nur um +2,29°C wärmer gewesen als 
der Durchschnitt 1951-1980.
Eine globale Erderwärmung wirkt 
stärker, je näher man zu den Polen 
kommt. Zu erwarten ist also auch, 
dass weitere Jahre deutlich über dem 
globalen Durchschnitt liegen. So liegt 
2011-2020 bereits +2,2°C und auch 1991-
2020 +1,5°C über 1951-1980. 

Zukunft
Historisch gesehen konnten die bishe-
rigen Maßnahmen den Klimawandel 
nicht bremsen. Statt +1,5°C bis 2100 
steuert man derzeit auf etwa +2,4°C zu 
(climateactiontracker.org). Für St. Ma-
rien müssen wir also eine Erwärmung 
von um die 5°C erwarten. Weiterhin 
steigen die Intensität und Anzahl der 
Unwetter, Überschwemmungen, die 

Hitzewellen und Dürren und die re-
sultierenden Schäden und Todesfälle. 
Auch wenn wir es vielleicht nicht mehr 
erleben werden: Ist es fair, die Erde 
unseren Nachfahren so zu überlassen 
und viele Arten aussterben zu lassen?

Georg Haindrich

Raus aus Öl und Gas: Ab jetzt mehr 
Bundesförderung!
Neue Förderhöhen (max. 50 %):
•	 Bis zu 7.500 Euro für den Ersatz 

eines fossilen Heizungssystems 
durch klimafreundliche oder 
hocheffiziente Nah-/Fernwärme, 
Holzzentralheizung oder Wärme-
pumpe

•	 +2.000 Euro Zuschlag bei Ersatz 
des fossilen Heizungssystems 
durch hocheffiziente Nah-/Fern-
wärme im Ortskern in erdgasver-
sorgten Gebieten

•	 Kombinierbar mit oö. Landesför-
derung – zusätzlich bis zu 2.900 
Euro möglich

Arbeitskreissitzung am 11. Jänner
Alle Interessierten sind herzlich einge-
laden, an unserer nächsten AK-Sitzung 
am Dienstag, 11. Jänner um 19 Uhr im 
KIMST bzw. online teilzunehmen. 
Bitte vorher um Kontaktaufnahme 
unter Tel. 0664/663 20 76.

Für die aktuellsten Informationen be-
suchen Sie gerne unsere Homepage 
unter www.klima-stmarien.at.

AK-Leiter Josef Winter

Klima-Tipps für #Klimaschutz beim 
Lebensmittel-Einkauf:
•	 Greifen Sie öfter zu Bio-Lebens-

mitteln. Sie sind gentechnikfrei 
und zugleich wird auf chemi-
schen Pflanzenschutz und Dün-
ger verzichtet.

•	 Entscheiden Sie sich häufiger 
für regionale Produkte. Das 
spart zusätzliche Transportwe-
ge und somit CO2.

•	 Kaufen Sie saisonale Produkte, 
bei denen weniger Energie für 
das Heizen von Glashäusern 
oder das Kühlen von Lagerhäu-
sern benötigt wird.

•	 Verringern Sie Ihren Fleisch-
konsum. Das ist gesünder und 
schützt die Regenwälder.

Gemeinde

Was kann ich unmittelbar tun?
Sich öfter die Frage stellen „Wen un-
terstütze ich mit meinen Einkäufen? 
Wem gebe ich mein Geld in die Hand? 
Wer oder was profitiert von meiner 
Investition? Wer oder was bleibt auf 
der Strecke? Möchte ich große globale 
Konzerne unterstützen, wo mein Geld 
womöglich ins Ausland abfließt und 
die inländische Wertschöpfung aus-
bleibt? Will ich das billigste Produkt ha-
ben, das morgen mehrfach verpackt 
bis vor meine Haustüre geliefert wird 
und womöglich unter schlechten sozi-
alen Bedingungen hergestellt wurde? 
Oder ist es langfristig gesehen sinn-
voller, wenn ich etwas mehr ausgebe, 
aber dafür faire und sozial verträgliche 
Produktionen unterstütze, die nicht 
aus Übersee stammen und bei denen 
nicht zusätzlich Schweröl oder Kerosin 
für den Transport verbraucht wurde? 
Wir haben die Wahl. Eine 100%ige 
Transparenz beim Kauf ist oft nicht 
gegeben, aber manche Trends laufen 
offensichtlich in die falsche Richtung 
und sind kurz- oder langfristig nicht 
vertretbar…
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Wer hat nicht schon einmal nach 
dem Auftreten von Symptomen an 
sich oder an seinen Liebsten im In-
ternet nach Informationen und Be-
handlungsmöglichkeiten gesucht? 
Wirklich zufriedenstellend sind die so 
gewonnenen, vielfältigen Antworten 
oftmals nicht, die Verlässlichkeit des 
Wissens ist fraglich und manchmal 
vermehren sich die eigenen Missemp-
findungen oder Ängste sogar noch. 
Mit den vielfältigen Online-Beiträgen 
bzw. den Vorträgen, Seminaren und 
Workshops des MiniMed Studiums 
(www.minimed.at) können Sie Spit-
zenmedizin hautnah, leicht verständ-
lich und vor allem kostenlos erleben. 
Es handelt sich dabei um eine von der 
Österreichischen Gesundheitskasse 
(ÖGK) geförderten Plattform zur För-
derung des medizinischen Wissens 

für die Allgemeinheit. Hochkarätige 
ReferentInnen vermitteln ehrenamt-
lich und unabhängig ihr Wissen zu ak-
tuellen Gesundheitsthemen.  Sie sol-
len dazu befähigt werden die eigene 
Gesundheit bzw. Krankheit besser zu 
verstehen, um auf Augenhöhe mit Ih-
ren ÄrztInnen kommunizieren zu kön-
nen (Quelle: www.minimed.at,  Stand 
12.11.2021).
Gerade in Zeiten der Pandemie möch-
ten wir als Gesunde Gemeinde diese 
Internet-Plattform als Alternative zu 
den nur schwer umsetzbaren Vorträ-
gen vor Ort empfehlen.  Sie finden 
neben aktuellen Beiträgen auch eine 
umfangreiche Video- und Audiothek 
zu schon abgehaltenen Vorträgen.
Die Homepage ist ansprechend struk-
turiert, so finden Sie verschiedene 
Themenschwerpunkte, die etwa 

von „Aktuelles zur Zahngesundheit“ 
über „Testosteronmangel“ bis hin zu 
„Hausmittel“ reichen. Auch über Fa-
cebook und Instagram kann MiniMed 
verfolgt werden. 

MINIMED STUDIUM – 
eine medizinisch fundierte Alternative zu „Dr. Google“ 

NEUES ZIELGRUPPENPROJEKT
Die Gesunde Gemeinde St. Marien blickt auf das in den letzten 3 Jahren 
erfolgreich umgesetzte Zielgruppenprojekt „GESUND ALTERN UND WÜR-
DEVOLL STERBEN“ zurück. Mit vielfältigen Informationen in der Gemein-
dezeitung bzw. online, mit Vorträgen und Workshops wurde den Gemeinde-
bürgerInnen 55+ gesundheitsförderliches Wissen geboten. 

Die Gesunde Gemeinde St. Marien hat sich aufgrund des Ablaufs dieses Pro-
jekts bei der letzten Sitzung des Arbeitskreises im Oktober 2021 dazu ent-
schieden ein weiteres Zielgruppenprojekt für die Jahre 2022 bis 2025 in An-
griff zu nehmen. Gestärkt durch mehrere neu mitarbeitende AK-Mitglieder 
(ein großes DANKE an dieser Stelle allen motivierten und engagierten Mitar-
beitenden und Mitdenkenden) wollen wir unseren Fokus auf Kinder, Jugend-
liche und junge Erwachsene legen. 

Die Anliegen dieser Bevölkerungsgruppe sollen gesammelt und Ideen/Pro-
jekte dementsprechend entwickelt werden. Auch der Auftritt der Gesunden 
Gemeinde in Social Media soll etabliert werden.  Weitere Informationen fol-
gen, wir freuen uns über jede Idee zur Förderung des Wohlbefindens unserer 
Kinder und Jugendlichen. Deshalb: 

MITDENKEN, MITFANTASIEREN, 
MITGESTALTEN 

Quelle: The Miller‘s Journey 
(chrissikaforever.blogspot.com)

Gesunde Gemeinde

SINGKREIS FÜR 
INNERE HARMONIE
Leichtigkeit, Freude, inneren Frieden 
und Dankbarkeit fühlen, den Alltag 
vergessen und unsere Herzen ver-
binden. Bewertungsfreies, heilsames 
Singen von einfachen Mantras, Welt-
liedern und Healing Songs (KEINE 
VORKENNTNISSE ERFORDERLICH).

Nur mit Anmeldung bei:
Sabine Leisch, Tel. 0650/324 34 41 
oder sabine@stimmeleben.at

Weil lernen auch 
im Alter noch Spaß 
macht...

Wann: jeden Montag , 15.00 Uhr 
(10 Einheiten ca. 1,5h)
Wo: im Pfarrheim St. Marien
Unkostenbeitrag: 50 EUR

Infos/Anmeldung: 
Irmgard Hagmüller, 
Mail: fitundgsund@yahoo.de
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ÄRZTLICHER SONN- UND FEIERTAGSDIENST
Wochenende und Feiertag: Ordinationsdienst

Öffnungszeiten: 9.00 bis 12.00 Uhr und 17.30 bis 18.30 Uhr
(keine Anmeldung erforderlich!)

Visitendienst: 0.00 bis 24.00 Uhr - Erreichbarkeit Rotes Kreuz 0732/141

JÄNNER 2022

01.01.	 Dr. Hauser-Seidl Agnes		  Florianer Straße 1		  4502 St. Marien		  07227/8118
02.01.	 Dr. Steinhart Petra		  Ulmenweg 1			   4052 Ansfelden		  0732/307249
06.01.	 Dr. Steinhart Petra		  Ulmenweg 1			   4052 Ansfelden		  0732/307249

08.01.	 Dr. Kern Johannes 		  Bergfeldstraße 6			  4531 Kematen		  07228/7264
09.01.	 Dr. Schimpelsberger Roswitha	 Steyrer Straße 19			  4501 Neuhofen		  07227/22660
	
15.01.	 Dr. Mitter Katharina		  Salzburgerstraße 6		  4053 Haid		  07229/88625
16.01.	 Dr. Hauser-Seidl Agnes		  Florianer Straße 1		  4502 St. Marien		  07227/8118

22.01.	 Dr. Schimpelsberger Roswitha	 Steyrer Straße 19			  4501 Neuhofen		  07227/22660
23.01.	 Dr. Schmid Erwin			  Engenfeld 2 			   4501 Neuhofen		  07227/23023

29.01.	 Dr. Kern Johannes 		  Bergfeldstraße 6			  4531 Kematen		  07228/7264
30.01.	 Dr. Hamberger Anton		  Wohnpark 7b			   4053 Haid		  07229/82806

FEBRUAR 2022

05.02.	 Dr. Sobczak Jakob		  Nettingsdorfer Straße 36		 4053 Ansfelden		  07229/88910
06.02.	 Dr. Rensch Gerhard		  Dr.-Adolf-Schärf-Straße 24	 4053 Haid		  07229/80049

12.02.	 Dr. Kirchmeier Daniel		  Bergstraße 9			   4052 Ansfelden		  07229/79654
13.02.	 Dr. Eckerstorfer Peter		  Sartrestraße 11 			   4055 Pucking		  07229/88895

19.02.	 Dr. Mitter Katharina		  Salzburgerstraße 6		  4053 Haid		  07229/88625
20.02.	 Dr. Mitter Katharina		  Salzburgerstraße 6		  4053 Haid		  07229/88625

26.02.	 Dr. Hauser-Seidl Agnes		  Florianer Straße 1		  4502 St. Marien		  07227/8118
27.02.	 Dr. Schmid Erwin			  Engenfeld 2 			   4501 Neuhofen		  07227/23023

MÄRZ 2022

05.03.	 Dr. Suda Andreas Kamillo		 Kremstalstraße 12		  4501 Neuhofen		  07227/4795
06.03.	 Dr. Kirchmeier Daniel		  Bergstraße 9			   4052 Ansfelden		  07229/79654

12.03.	 Dr. Hamberger Anton		  Wohnpark 7b			   4053 Haid		  07229/82806
13.03.	 Dr. Kern Johannes 		  Bergfeldstraße 6			  4531 Kematen		  07228/7264

19.03.	 Dr. Eckerstorfer Peter		  Sartrestraße 11 			   4055 Pucking		  07229/88895
20.03.	 Dr. Eckerstorfer Peter		  Sartrestraße 11 			   4055 Pucking		  07229/88895

26.03.	 Dr. Paireder Monika		  Hauptstraße 17			   4521 Schiedlberg		 07251/8020
27.03.	 Dr. Suda Andreas Kamillo		 Kremstalstraße 12		  4501 Neuhofen		  07227/4795

ÄRZTENOTDIENST 0732/141
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Wochentag-Nachmittagsbereitschaft Kematen/Piberbach/Schiedlberg/St. Marien 
14.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Bitte unbedingt rechtzeitig in Anspruch nehmen!
Nach 19.00 Uhr nur Visitendienst Linz-Land für unaufschiebbare Fälle!

Kematen	 Dr. Kern Johannes	 Bergfeldstraße 6		 Tel. 07228/7264		  Mobil 0664/9653057
Kematen	 Dr. Kodada-Kern Julian	 Bergfeldstraße 6		 Tel. 07228/7264		  Mobil 0650/3230699
Schiedlberg	 Dr. Paireder		  Hauptstraße 17		  Tel. 07251/8020		  Mobil 0676/7961486
St. Marien	 Dr. Hauser-Seidl		  Florianer Straße 1	 Tel. 07227/8118		  Mobil 0664/1320184
St. Marien	 Dr. Ucsnik		  Florianer Straße 1	 Tel. 07227/8118		  Mobil 0660/7790377

Gruppenpraxis Dr. Hauser-Seidl & Dr. Ucsnik

Montag, 	 06.30-11.00 Uhr und 16.00-18.00 Uhr
Dienstag, 	 06.30-11.00 Uhr und 17.00-19.00 Uhr
Mittwoch,	 06.30-11.00 Uhr und 17.00-19.00 Uhr
Donnerstag,	 06.30-11.00 Uhr und 13.30-15.30 Uhr
Freitag, 		 07.00-12.00 Uhr

Aus administrativen Gründen ist die letzte 
Anmeldung zur Ärztin eine halbe Stunde vor 

Ordinationsende möglich – davon ausgenommen 
sind selbstverständlich Notfälle!

Gruppenpraxis Dr. Hauser-Seidl & Dr. Ucsnik:
Die Ordination ist von 24.12. bis 31.12. geschlossen!

In den ärztlichen Einrichtungen herrscht Maskenpflicht!

KLIMATICKET OBERÖSTERREICH/ÖSTERREICH
Seit 26. Oktober 2021 gibt es das 
neue Klimaticket Österreich bzw. 
Oberösterreich in den nebenbei an-
geführten Varianten. 

Nähere Details zu den Ticketkategori-
en, Ticketpreisen und Bestellmöglich-
keiten finden Sie auf unserer Home-
page www.ooevv.at oder www.
klimaticket.at. 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte 
an die OÖVV Regionalbetreuung un-
ter regionalbetreuung@ooevg.at.
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Fotos: Bibliothek St. Marien

NEUER LESE-REKORD

www.stmarien.bvoe.at

Wussten Sie, dass es 

in der Bibliothek gratis 

Internetzugang gibt?

In den Sommer-
ferien 2021 ha-
ben die Kinder 
der Samareiner 
Schulen wieder 
fleißig gelesen 
und sich dadurch 
den Titel „Lese-
könig“ verdient. 

Um Lesekönig zu werden, muss man 
mindestens 9 Bücher in den Sommer-
ferien lesen, was für viele Kinder kein 
Problem darstellte. Eine reife Leistung 
lieferte die 3b Klasse der VS St. Mari-
en, in der JEDES KIND der Klasse diese 
Mindestanforderung erfüllte. Das ist 
ein Rekord in der Geschichte des Le-

53 NEUE FÜHRERSCHEINBESITZER	

Wer einen Führerschein möchte, muss 
Regeln lernen, damit er sich richtig 
verhalten kann. Das gilt nicht nur für 
den Straßenverkehr, sondern auch 
in unserer Bibliothek. Darf man her-
umschreien, essen, Bücher zerreißen, 
usw.? Nein! Das wissen jetzt die Kinder 
der drei 1. Klassen der VS St. Marien. 
Sie haben es in 4 Bibliotheksführer-
schein-Stunden gelernt. Richtiges 
Verhalten in der Bücherei, aber selbst-
verständlich auch lustige Literatur zu 
den Themen-Büchern („Pippilothek ?“, 
„Das ist aber total mein Buch“) und 
Lesen („Vom Löwen, der nicht schrei-

ben konnte“) standen auf dem Führer-
schein-Stundenplan. Gerti Hinterhölzl 
und Sarah Moser, eine neue Biblio-
theks-Mitarbeiterin, machten gemein-
sam mit Bücherei-Maskottchen Marius 
Maus die Kinder in diesen 4 Stunden 
zu Bücherei-Experten. Büchereileiterin 
Katharina Krahwinkler überreichte die 
Bibliotheksführerscheine. 
Ausnahmsweise – weil ganz gegen 
die Regeln – feierten die Kinder zum 
Schluss lautstark ihren Führerschein-
Abschluss mit einer Polonaise rund um 
die Bücherregale zum Lied „Alle Kin-
der lernen lesen“.

Bibliothek

sekönigs und ganz sicher auch ein Ver-
dienst der Klassenlehrerin VOL Sabine 
Padinger, die das Lesen ihrer Kinder 
sehr stark fördert. Insgesamt wurden 
in den Sommerferien von den Kindern 
2063 Bücher gelesen, davon 562 Bü-
cher in der Siegerklasse!
Ein großes DANKE an VOL Padinger 
sowie alle anderen Lehrerinnen und 
herzliche Gratulation an die tüchti-
gen Lesekönige! Ein weiteres DANKE 
geht an Bgm. Walter Lazelsberger und 
den Vorsitzenden des Vorstandes der 
Raiffeisenbank St. Marien Ing. Harald 
Maier, MBA für die großzügige Unter-
stützung bei den Geschenken für die 
Kinder. 

Foto:  Fotostudio 4 Hierschläger	

Heuer gibt es eine kleine Anti-Stress-
Figur, welche die Kinder in dieser her-
ausfordernden Zeit sicher gut gebrau-
chen können.

Anti-Stress-Figur

3b Klasse der VS St. Marien
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!
Bürgermeister Walter Lazelsberger gratuliert 
Michael Fischer zur Gründung seines Buchver-
lages bzw. Ingvild Fischer zur Veröffentlichung 
ihres ersten illustrierten Kinderbuches namens 
„Der Knickohrhase Hopsala“. 

HOPSALA – ... weil es ganz normal ist, 
anders zu sein!

Dieses Kinderbuch erzählt von Freundschaft, 
Mut und vom Anderssein und ist für Kinder im 
Alter von 3 bis 8 Jahren.

VIEL ERFOLG!
Bei Familie Kraus, Oberndorf 22, 

4502 St. Marien gibt es ab 
3. Jänner 2022 einen Automaten 

in der Brothütte!

Montag bis Freitag rund um die Uhr: 
Brot & Gebäck, Freilandeier, Nudeln;

Samstag/Sonntag rund um die Uhr:
Freilandeier, Nudeln;

Zusätzlich wird 
jeden Freitag von 7.00 - 14.00 Uhr 

ab Hof Verkauf angeboten.

Die Gemeinde St. Marien 
unterstützt Regionalanbieter 

und wünscht viel Erfolg!Die Gemeinde St. Marien wünscht Familie Fischer viel Erfolg!

Informationen finden Sie unter 
www.hopsala-verlag.at.

v. l. Michael und Ingvild Fischer, 
Bürgermeister Walter Lazelsberger

JUNGE MENSCHEN IM EINSATZ: 
Rotes Kreuz Neuhofen sucht Zivildiener und Freiwillige für die Jugendarbeit

Das Rote Kreuz Neuhofen bringt eine 
Vielfalt an Angeboten für die Bevöl-
kerung. Rund um die Uhr ist man im 
Einsatz für die Menschen in den Ge-
meinden. Um bestmögliche Unter-
stützung zu gewährleisten, bedarf 
es wahrer Helden wie Zivildienern. 
Zivildiener leisten einen bedeutenden 
Beitrag zum Gesundheits- und Sozial-
wesen. Das Rote Kreuz Neuhofen bie-
tet den jungen Menschen ein breites 
Betätigungsfeld, in dem sie wertvolle 
Erfahrungen für ihr weiteres Leben 
sammeln und viel lernen können. Mit 

der Entscheidung für den Zivildienst 
übernimmt man Verantwortung und 
tut einfach Gutes. 
Neben einer fundierten, professio-
nellen Rettungssanitäter-Ausbildung 
erwerben sie auch eine Vielfalt an so-
zialen Kompetenzen und Fähigkeiten.  
Sie erfahren Sinn, Spaß und Freude 
und sammeln Erfahrungen.
Die Kenntnisse, die sie erwerben, sind 
ihnen auch später bei der Berufsaus-
übung oder im Studium von Nutzen. 
Das Bedeutendste ist aber bestimmt 
der altruistische Charakter dieser Mo-

nate, die Mitwirkung für die Gesell-
schaft. An der Ortsstelle Neuhofen 
schätzen Zivildiener besonders den 
Zusammenhalt im Team, ja das beina-
he familiäre Verhältnis unter den Kol-
leginnen und Kollegen. 

Wenn auch du Teil der Rotkreuz-Fami-
lie werden möchtest und dich für den 
Zivildienst oder für die Jugendarbeit 
bei der Hilfsorganisation interessierst, 
melde dich bei der Ortsstelle Neu-
hofen unter Tel. 07227/4244 oder per 
E-Mail neuhofen@o.roteskreuz.at.
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BERICHT DER PFADFINDER NÖSTLBACH
Im Oktober waren unsere Wichtel und 
Wölflinge bei den Hörschinger Pfadfin-
dern zu einem Kennenlern-Nachmit-
tag eingeladen. Mit 8 Kindern und 2 
LeiterInnen verbrachten wir eine auf-
regende Zeit: In der Spielgeschichte 
hatte eine Prinzessin all ihren Schmuck 
verloren! Bei verschiedenen Stationen 
(Reitturnier am Rody, Hufeisenwer-
fen beim Schmied, Sketche einüben 
mit dem Hofnarr uvm.) konnten die 
Kinder die Perlen wiederfinden und 

am Abend der Prinzessin übergeben. 
Nach dem gemeinsamen Abendessen 
gab es noch einen Singkreis im Groß-
zelt. In diesem Rahmen gaben auch 
noch 2 Leiterinnen das Versprechen 
ab und bekamen das Halstuch unse-
rer Gruppe überreicht: wir freuen uns, 
dass Regina und Daniela Teil unserer 
Gruppe sind!
Unsere Guides und Späher waren am 
15. Oktober im Sägewerk Gruber und 
konnten dort eine einzigartige Heim-

stunde zum Thema Holz und Holzver-
arbeitung erleben. Dabei entstanden 
selbstgemachte Holzspielsets für 
jedes einzelne Kind, welche in der 
nächsten Heimstunde noch gestaltet 
und fertig gemacht wurden.
Wir bedanken uns sehr herzlich beim 
Hochbeet Hans für die spannende 
Führung und die tolle Unterstützung!

Wir wünschen allen ein frohes, 
besinnliches Weihnachtsfest!

Julia Derflinger

SCHULE AM BAUERNHOF
In den ersten Schulwochen 
haben die Kinder der Volks-

schule Weichstetten die Familie Mayr 
am Bauernhof besucht. Dabei konnten 
sie ihr Wissen über den Herbst vertie-
fen und das Leben am Bauernhof ken-
nenlernen. Durch Ausprobieren und 
Entdecken sind viele Sinne der Schüle-
rInnen angesprochen worden und ihr 
Interesse wurde geweckt. Besonders 
gut gefallen hat ihnen das Füttern der 
Tiere. Reife Zwetschken wurden ge-
kostet und viele Kastanien konnten 
gesammelt werden. Die SchülerInnen 
besuchen immer wieder gerne den 
Bauernhof. Fotos: Volksschule Weichstetten

Fotos: Pfadfinder Nöstlbach
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!
Am 10.10.2021 fanden nach fast zwei-
jähriger Wettkampfpause die ASKÖ 
Bundesmeisterschaften Turn 10 in Hal-
lein statt. Vom ASK NETTINGSDORF 
TURNEN starteten 17 Mädchen im Al-
ter von 7-15 Jahren und wir konnten 
sensationelle Erfolge erreichen:
Auch meine Tochter Lisa Weixlbau-
mer (geb. mit Down Syndrom) hat in 
ihrer Klasse erstmalig in Österreich 
bei einer ASKÖ Bundesmeisterschaft 
mitgeturnt und holte den ASKÖ Bun-
desmeistertitel mit ihrer persönlichen 
Bestpunkte-Anzahl nach Ansfelden.

Bericht von Sabine Weixlbaumer

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN
an die Landjugend Neuhofen- St. Marien

8 Mitglieder der Landjugend haben sich 
am 2. Oktober einen ganzen Samstag 
für den Kindergarten Weichstetten Zeit 
genommen. Ein Hochbeet wurde ge-
baut und alle Holztische und Holzbänke 
wurden abgeschliffen und gestrichen.

Für diese großartige Unterstützung 
bedanken sich die Kinder und die Mit-
arbeiterinnen der Kinderbildungs- und 
Betreuungseinrichtung Weichstetten!

DANKE für euer Engagement!

Fotos: Landjugend Neuhofen-St. Marien

Drei weitere ASKÖ Bundesmeistertitel
konnten wir mit nach Hause nehmen:

ASKÖ BUNDESMEISTERINNEN 2021:

Altersklasse bis 8 Jahre:
Lisa Weixlbaumer (St. Marien)
Altersklasse bis 13 Jahre:
Emma Stadler

OBERSTUFE
(erschwertes Wettkampfprogramm)

Altersklasse bis 14 Jahre:
Marlene Wörndl (St. Marien)
Altersklasse bis 16 Jahre:
Rosa Aigner (St. Marien)

Vize-ASKÖ BUNDESMEISTERIN 2021:

Altersklasse bis 15 Jahre:
Heidi Neuhauser

weitere Platzierungen:

Altersklasse bis 8 Jahre:
Platz 10: Leonie Reisinger (St. Marien)
Altersklasse bis 10 Jahre:
Platz 4: Lena Reischl (St. Marien)
Platz 6: Melanie Wurm (St. Marien)
Altersklasse bis 11 Jahre:
Platz 5: Lisa Kauch (St. Marien)
Altersklasse bis 12 Jahre:
Platz 10: Anja Tagwerker (St. Marien)

Fotos: Sabine W
eixlbaum

er

v. l.  Lisa Weixlbaumer, Emma Stadler, Heidi 
Neuhauser, Rosa Aigner, Marlene Wörndl

Lisa Weixlbaumer
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GENERALVERSAMMLUNG DER RAIFFEISENBANK
Am 10. Oktober 2021 folgten zahlrei-
che Mitinhaberinnen und Mitinhaber 
der Raiffeisenbank St. Marien, Vertre-
ter der örtlichen Vereine und Institu-
tionen sowie Bürgermeister Walter 
Lazelsberger und Bürgermeister a. D. 
Helmut Templ der Einladung zur Raiff-
eisen Generalversammlung im Gast-
haus Templ. Der neue Vorsitzende des 
Aufsichtsrates Mag. Friedrich Lehner 
wurde einstimmig gewählt. Er und 
Vorstand Harald Maier bedankten sich 
bei seinem Vorgänger Engelbert Hof-
bauer für seine langjährige Tätigkeit als 
Funktionär der Raiffeisenbank St. Ma-
rien. Spartenleiter Rainer Niesner vom 
Raiffeisenverband OÖ präsentierte den 
Revisionsbericht. Er betonte, dass die 
Raiffeisenbankengruppe ein wesentli-
cher Gestalter in der Region ist und hielt 
fest, dass die Raiffeisenbank in einem 
herausfordernden Jahr ein sehr solides 
Ergebnis erzielte. Abschließend lausch-
ten die anwesenden Mitinhaberinnen 
und Mitinhaber dem Vortrag des aus 

Rundfunk und Fernsehen bekannten 
Meteorologen Mag. Alexander Ohms 
(Zentralanstalt für Meteorologie und 

BÄUERINNEN ST. MARIEN 
Auch heuer sind die Bäu-
erinnen St. Marien wie-
der mit einem Herbst-

gruß erfolgreich ins Bäuerinnenjahr 
2021/2022 gestartet. Anfang November 
wurde das regionale Frühstücksbuffet 
im Holzhaus 1 bei der Bezirksbauern-
kammer in Bad Hall getestet. Nach 
vielen interessanten Gesprächen blieb 
noch Zeit den Einkaufsbereich zu besu-
chen. Gestärkt und mit vollen Taschen 
kann der Alltag nun wieder bewältigt 
werden. 
Eine unserer wichtigsten Aktionen, die 
sich immer wieder großer Beliebtheit 
erfreut, ist die Schultütenaktion im 
Herbst in den zwei Gemeindeschulen. 
Zwei Bäuerinnen aus unserem Team 
besuchten die ersten Klassen der 
Volksschule St. Marien. Heuer wurde 
das Thema „Kartoffel“ gewählt.
Dazu haben wir Kartoffelsuppe und 
Kartoffelbrot zum Verkosten mitge-
nommen. Wir möchten mit dieser Akti-
on den Kindern die Wertschätzung der 

heimischen Lebensmittelproduktion 
vermitteln und sie auch gleichzeitig 
animieren, regionale und saisonale Le-
bensmittel zu essen. Es ist immer wie-
der schön anzusehen, wie interessiert 
die Kinder sind und wie aktiv sie bei 
dieser Aktion mitmachen. 
Unsere nächste Bäuerinnenaktivität 
wird das „Licht ins neue Jahr tragen“ 

Geodynamik) zum Thema „Oberöster-
reich im Klimawandel – Von Messdaten 
der Gegenwart zum Zukunftsszenario“.

v.l. Rainer Niesner, Engelbert Hofbauer, Manuela Heidlmayer MBA, Mag. Friedrich Lehner, 
Ing. Harald Maier MBA, Bgm. a. D. Helmut Templ, Bgm. Walter Lazelsberger

am 2. Jänner 2022 sein. Wir freuen uns 
natürlich sehr über eine rege Teilnah-
me. Heuer werden wir uns bei Familie 
Guger vlg. Erber treffen und dann eine 
kleine Nachtwanderung unternehmen. 

Die Bäuerinnen St. Marien wünschen 
allen GemeindebürgerInnen

eine besinnliche Adventszeit. 

Bericht vom Team der Bäuerinnen

Foto: Bäuerinnen St. Marien

Foto: Michael Strobl
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Im Jänner durften wir unserer Fahnenpa-
tin Maria Gartner zum 70er gratulieren.
Wir gratulierten der FF Weichstetten 
zum gelungenen Zeughaus samt Er-
öffnung im September und wünschen 
allen FF Kameraden unfallfreie Einsät-
ze. Danken möchten wir der FF Mann-
schaft auf diesem Wege für ihre Unter-
stützung, die sie unserer Ortsgruppe 
angedeihen lassen.
Am 18. September nahmen wir an der 
Verabschiedung von Prinzessin Elisa-
beth zu Hohenlohe in Enns teil. Viele 
Jahre waren die Bezirk Linz-Land Orts-
gruppen zur Maiandacht in der Kapelle 
am Ausee in Asten eingeladen. Wir alle 
wurden von ihr immer sehr freundlich 
begrüßt und versorgt. Wir möchten 
uns bei Prinzessin Elisabeth zu Hohen-
lohe sehr herzlich bedanken, möge sie 
in Frieden ruhen.
Zum 80. Wiegenfest überraschten 
wir unseren geschätzten Kameraden 
Thaddäus Wiesner mit einem Ge-
schenkkorb. Wir wünschen ihm alles 
Gute, Gesundheit und noch viele Jahre 
in unserer Mitte. 
Nach dem Kirchgang mit Kranznieder-
legung für unsere gefallenen und ver-
storbenen Kameraden am 24. Oktober 
fand im Gasthaus Gartner die Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahl und 
Ehrungen statt. Viele Kameraden und 
Ehrengäste folgten unserer Einladung.
Dabei durften wir 6 verdiente Kame-

JAHRESRÜCKBLICK
Kameradschaftsbund Weichstetten und St. Marien

Bericht von Obmann Walter Haslehner

raden unserer Ortsgruppe auszeich-
nen: Josef Eisschiel, Thomas Reiter, 
Christian Seiberl und Michael Zahedi 
erhielten das LVK in Silber, Kamerad 
Heinrich Langthaler sen. das LVK mit 
Schwertern in Gold und Ehrenmitglied 
Alfred Wolschlager das LVK mit Stern 
in Silber. Herzliche Gratulation an alle 
Ausgezeichneten mit der Bitte um wei-
teres tatkräftiges Mitwirken! 
Bgm. Helmut Templ leitete die Neu-
wahl. Der vorgelegte Wahlvorschlag 
wurde einstimmig angenommen. Wir 
freuen uns über vier neue Mitglieder: 
Bgm. Walter Lazelsberger, Vzbgm. 
Antonia Illecker, Rosina und Leopold 
Ensfelder aus Neuhofen.
Im Zuge der Jahreshauptversammlung 
bedankten wir uns bei Bürgermeister 
Templ für die großartige jahrelange 
Unterstützung sehr herzlich. Der neue 
Bürgermeister Walter Lazelsberger 
wurde ersucht unsere Ortsgruppe 
weiterhin zu unterstützen. 
Die Fronleichnamsfeier mit traditionel-
len Böllerschüssen beim Kriegerdenk-
mal, einige Vorstandssitzungen, die Be-
flaggung des Kriegerdenkmales am 26. 
Oktober und das Beleuchten des Christ-
baumes beim Kriegerdenkmal sind je-
des Jahr Fixtermine. Leider wurde im 
Juli das Kriegerdenkmal von Vandalen 
heimgesucht. Zwei neue Laternen und 
der Blumenschmuck wurden zerstört.
Im Dezember feiert Kamerad Karl Le-

Jahreshauptversammlung Weichstetten Ehrung Ehrenmitglied Alfred Wolschlager

Thaddäus Wiesner, 80. Geburtstag Verabschiedung Prinzessin Hohenlohe

Fotos: Obmann Walter Haslehner

Ehrung Josef Eisschiel

derhilger seinen 80. Geburtstag, wozu 
wir sehr herzlich gratulieren, alles 
Gute und Gesundheit wünschen. 

Ehrenmitglied und Kamerad Albert 
Plass feierte im Jänner seinen 93. Ge-
burtstag. Es ist immer eine Freude mit 
Albert über alte Zeiten zu plaudern. 
Wir wünschen unserem Bertl alles 
Gute, aber vor allem Gesundheit.
Am 2. Mai fand der Kirchgang mit 
Kranzniederlegung zum Florianitag 
und die Gedenkandacht für unsere im 
Jahr 2020 verstorbenen Kameraden 
Florian Mursch und Ernst Glack statt. 
Leider mussten wir auch 2021 zwei Ka-
meraden zu ihrer letzten Ruhestätte 
begleiten, am 14. Mai  Alfred Krawink-
ler und Gertrude Kypta am 4. Juli. Be-
sonderer Dank gebührt beiden für ihre 
jahrelange Vorstandsarbeit. Wir verab-
schiedeten sie mit einem gebührenden 
Nachruf – mögen sie in Frieden ruhen.
Am 27. Oktober wurde die neu restau-
rierte Laterne beim Kriegerdenkmal 
aufgestellt. Wie jedes Jahr fand am 1. 
November die Kranzniederlegung beim 
Kriegerdenkmal für die verstorbenen 
Kameraden mit anschließender Prozes-
sion inkl. Fahne zum Friedhof statt.
Am 8.11. wurde die weitere Vorgangswei-
se der OG St. Marien im KIMST bespro-
chen. Für die Feiertage wünschen wir 
schöne Stunden im Kreise eurer Famili-
en, Gesundheit und ein gutes Jahr 2022!
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Hannes Gruber
Oberschöfring 40 • 4502 St. Marien

Tel.: 07227 / 8185
office@gruberholz.com

EIN PERFEKTES LÄCHELN!

Lass dein Gebiss bei uns einscannen. 
Mit Hilfe herausnehmbarer, transparenter Kunststoff Schienen 
werden wir deine Zahnfehlstellung korrigieren. Wir bewegen 
die Zähne in kontrollierten Schritten, und das sehr sanft. Jede 
einzelne Schiene übt leichten Druck auf die Zähne aus und be-
wegt sie dadurch in die gewünschte Position. Sobald die opti-
male Ästhetik und Zahnstellung erreicht ist werden wir deine 
Zähne in dieser Position behalten.
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Praktikerin der Gesangstherapie
Humanenergetik mit Musik

Klangschalenmassage & Klangpunktur
Vocal-Coach und Sängerin

 

Sabine Leisch
0650/3243441

www.stimmeleben.at

Entdecke die Kraft deiner Stimme

NEU IN NÖSTLBACH
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 Cappuccino und Latte • 

Macchiato auf Knopfdruck

 Lieblingskaffee einfach live • 

einspeichern

 Brüheinheit zur Reinigung • 

herausnehmbar

Cappuccino so köstlich, 
man will ihn drücken.

€ 849,–

 

 
Smurfit Kappa Nettingsdorf ist ein Unternehmen der weltweit tätigen Smurfit Kappa Group. In 
Europa zählen wir zu den führenden Herstellern von Wellpapperohpapieren für klimaschonende 
Verpackungslösungen. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab September 2022: 
 
 

LEHRLINGE (m/w) 
Metalltechnik | Papiertechnik | Elektrotechnik  
 
Wir bieten unseren Lehrlingen: 
 Moderne und qualitativ hochwertige Ausbildung 
 Umfangreiche Weiterbildungsmöglichkeiten 
 Attraktive Sozialleistungen (Mitarbeiterrestaurant, Gewinnbeteiligung, Gesundheits- 

vorsorge …) 
 Erfolgsprämien, Übernahme sämtlicher Ausbildungskosten 
 Angenehmes Arbeitsklima, abwechslungsreiches Aufgabengebiet 
 Lehrlingsentgelt: 1. LJ € 829 brutto/Monat (2. LJ € 1.035, 3. LJ € 1.295, 4. LJ € 2.255) 

 
Wir erwarten von unseren Lehrlingen: 
 Handwerkliches Geschick und technisches Interesse 
 Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit 
 Lernbereitschaft und Freude an der Arbeit 

 
Haben wir dein Interesse geweckt: 
Dann sende uns deine vollständigen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsschreiben, Lebenslauf, 
Schulzeugnisse, Foto). Angesprochen fühlen sollen sich insbesondere auch Mädchen sowie 
Schülerinnen und Schüler von höheren und berufsbildenden Schulen, die einen Wechsel ins Be-
rufsleben anstreben. Wir freuen uns auf deine Bewerbung! 
 
 
Smurfit Kappa Nettingsdorf AG & Co KG 
Nettingsdorfer Straße 40, 4053 Haid bei Ansfelden 
T: +43 (0) 7229 863 405 
www.smurfitkappa.at/nettingsdorf 
Jetzt online bewerben unter https://skn.bewerberportal.at 
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4502 St. Marien, St. Marien 21 · +43 664 1919 030  www.tj-sonnenschutz.at

Rollladen Markisen Jalousien Insektenschutz
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Eisenstraße 9, 4502 St. Marien
Telefon: 07229-79800
www.baggerungen-schaefer.at

Planen Sie bereits jetzt Ihr 
POOLPROJEKT für 2022!
Kontaktieren Sie uns, wir beraten Sie gerne!

Weiters bieten wir unseren Kunden 
ein umfangreiches Sortiment an, um sicher durch den Winter zu kommen:

PELLETS / KAMINHOLZ / BRIKETTS / STREUSALZ / SCHEIBENFROSTSCHUTZ etc ...
Besuchen Sie unsere Homepage unter: www.baggerungen-schaefer.at 

Für unsere Gemeindebürger ist die Lieferung ab einer Bestellung 
von 2 Paletten (1 Palette = 72 Säcke) Holzpellets á 15kg Sack - GRATIS!

Buchenholz (1 m³ Box) und Anzündholz (6 kg Sack) auch im Lieferprogramm!

Adresse: Baggerungen & Transporte Schäfer GmbH, Eisenstraße 9, 4502 Sankt Marien
Nähere Auskünfte unter: Markus Kaiser (Tel.: 0660/141 20 83, m.kaiser@baggerungen-schaefer.at) 
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JÄNNER
Sonntag, 02.01.2022
WANDERUNG 
„Licht ins neue Jahr tragen“
Treffpunkt: Fam. Guger
Bäuerinnen St. Marien

Donnerstag, 13.01.2022
GEMEINSAMES SINGEN
14.00 Uhr, KIMST
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

Donnerstag, 13.01.2022         
SCHITOUR LOSERHÜTTE 
Anm. Karl Wimmer, Tel. 8464
Alpenverein, OG St. Marien

Freitag, 14.01.2022
KURS GEMÜSE FERMENTIEREN
Bäuerinnen St. Marien

Mittwoch, 19.01.2022
PENSIONISTENBALL
14.00 Uhr, Gasthof Templ
Pensionistenverband 

Donnerstag, 20.01.2022
JAHRESVERSAMMLUNG
11.30 Uhr, Gasthof Templ
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

Sonntag, 23.01.2022
JAHRESVOLLVERSAMMLUNG
10.00 Uhr, Gasthaus Dutzler
FF Weichstetten

Samstag, 29.01.2022
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
mit Andacht in der Pfarrkirche, 15.00 Uhr
KFB St. Marien

Sonntag, 30.01.2022
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
10.00 Uhr
Musikverein Weichstetten

Sonntag, 30.01.-Donnerstag, 03.02.2022
BADEFAHRT NACH MORAVSKE
Anm. bis 08.01. bei Christine Platzl, Tel. 8381
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

FEBRUAR
Montag, 07.02.2022
HASENSPIELEN
ab 10.00 Uhr, Gasthaus Luger
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

Mittwoch, 09.02.2022        
WINTERWANDERUNG 
Anm. Ernst Ruppert, Tel. 0664/475 99 39
Alpenverein, Ortsgruppe St. Marien 

Samstag, 12.02.2022
KINDERFASCHING
14.00 Uhr, Treffpunkt: VS St. Marien
Musikverein Jung St. Marien

Samstag, 12.02.2022
NACHTWÄCHTER 
STADTRUNDGANG STEYR
Bäuerinnen St. Marien

Donnerstag, 17.02.2022
GEMEINSAMES SINGEN
14.00 Uhr, KIMST
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

Freitag, 18.02.2022
SENIORENNACHMITTAG
14.00 Uhr, Pfarrheim St. Marien
Pfarre St. Marien

Samstag, 26.02.2022
FASCHINGSGSCHNAS
20.15 Uhr, Gasthaus Dutzler
Kameradschaftsbund Weichstetten

Sonntag, 27.02.2022
KINDERFASCHING
13.30 Uhr, Gasthaus Dutzler
Elternverein Weichstetten

Versicherung
Möstl

www.versicherung-moestl.at

GeneralAgentur

Möstl & Partner
4491 Niederneukirchen, Dorfplatz 14
T: 07224 / 20 5 44 | Fax DW 14, 
office@versicherung-moestl.at|www.versicherung-moestl.at

Ihr regionaler Dienstleister 
mit KFZ-Zulassungsstelle für alle Versicherungen.

in Partnerschaft mit
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MÄRZ
Freitag, 04.03.2022        
SCHITOUR FORSTERALM 
Gerhard Gerstmayr, Tel. 0650/737 20 30
Alpenverein, Ortsgruppe St. Marien

Freitag, 04.03.2022
GEDENKGOTTESDIENST
08.00 Uhr, Pfarrkirche St. Marien
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

Samstag, 05.03.2022
ACRYL-MALKURS
Bäuerinnen St. Marien

Sonntag, 06.03.2022
MUSIKTHEATER LINZ
Operette Graf von Luxemburg
Karten: Rosa Radlgruber 0676/821 251 805
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

Samstag, 12.03.2022
FRÜHJAHRSKONZERT
19.00 Uhr, Sport- und Kultursaal
MV Ortskapelle St. Marien

Samstag/Sonntag, 12./13.03.2022
FASTENSUPPENESSEN
Barackenkirche/Pfarrkirche St. Marien
Pfarre St. Marien

Sonntag, 13.03.2022
SCHITOUR LEOBNER
Bernhard Aichmayr, Tel. 0664/440 03 01
Alpenverein, Ortsgruppe St. Marien

Freitag, 18.03.2022
LESUNG IN DER BIBLIOTHEK
von SR Monika Reingruber, 08.45 Uhr
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

Freitag, 18.03.2022        
SCHITOUR WURZERALM
Gerhard Gerstmayr, Tel. 0650/737 20 30
Alpenverein, Ortsgruppe St. Marien

Sonntag, 20.03.2022        
WANDERUNG
Anm. Maria Winkler, Tel. 0660/738 88 90
Alpenverein, OG St. Marien

Sonntag, 20.03.2022
PFARRGEMEINDERATSWAHLEN
Pfarren St. Marien/Weichstetten

Donnerstag, 24.03.2022
FOTOVORTRAG
von Hans Naderer „Weltreise 2020“
14.00 Uhr, Gasthaus Gartner
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

Samstag, 26.03.2022
KUPPELCUP UND 
BLAULICHTCLUBBING
12.00 Uhr
FF St. Marien

Samstag, 26.03.2022
SEMINAR 
„Resilienz Widerstandsfähigkeit auf-
bauen“, 09.00-18.00 Uhr, Kletzmayrhof
CLS / Initiative Christliche Lebensbera-
tung & Seelsorge

Sonntag, 27.03.2022       
SCHITOUR  GR. BÖSESTEIN 
Bernhard Aichmayr, Tel. 0664/440 03 01
Alpenverein, Ortsgruppe St. Marien

Sonntag, 27.03.2022
LIEBSTATTSONNTAG
Kirchenplatz
Pfarre St. Marien

Bitte beachten Sie, dass 
coronabedingt Terminänderungen/

Absagen jederzeit möglich sind.

Es gelten immer die zum Zeitpunkt 
der Veranstaltung 

aktuellen Covid-19 Regeln.

TREFFPUNKT TANZ
09.00 Uhr, Pfarrsaal
26.01., 09.02., 23.02., 09.03., 23.03., 
06.04., 20.4.2021
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Frau Rosemarie Winklmair, Tel. 8418

LANGSAM LAUF/
NORDIC WALKING TREFF
jeden Montag (ganzjährig) von 
19.00-20.00 Uhr; Treffpunkt: 
Vorplatz/Eingang-Volksschule; Leitung: 
Kurt Kaltenböck & Josef Trinkl jun.

KRÄUTERTREFF/
WANDERUNG

Info bei Frau Ruf:
Tel. 0699/814 235 52
Termine: 10.01., 14.02., 14.03.2022

GEMEINSAM LAUFEN
jeden Dienstag um 18.00 Uhr, Treff-
punkt: Freizeitanlage Weichstetten
Info unter Tel. 0664/807 627 19 
(Thomas Schachner).

KEGELN
Gasthof Templ um 17.00 Uhr
12.01., 16.02., 16.03.2022
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

SMARTPHONE-
ANFÄNGERKURS  
4 Module:
27.1., 10.2., 17.2., 24.2.2022
Jeweils von 09.00-11.00 Uhr
Anmeldung: Mag. Fritz Hinterhölzl; 
Tel. 0664/39 84 700
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

WANDERAUSSTELLUNG „GEH-DENK-SPUREN“
(Details siehe Seite 7)

Pfarre Weichstetten, PfarrHOF Laurentius
Freitag, 14. Jänner:  17.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, 15. Jänner: 15.00 bis 20.00 Uhr
Sonntag, 16. Jänner: nach Gottesdienst bis 17.00 Uhr

Pfarre St. Marien / St. Marien, Pfarrheim
Freitag, 21. Jänner:  17.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, 22. Jänner: 15.00 bis 20.00 Uhr
Sonntag, 23. Jänner: nach Gottesdienst bis 17.00 Uhr

Pfarre St. Marien / Nöstlbach, Barackenkirche
Samstag, 29. Jänner: 15.00 bis 20.00 Uhr

Donnerstag, 31.03.2022
AUSFLUG 
Stift und Käserei Schlierbach
Bäuerinnen St. Marien
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LEHRLINGE 
Ausbildungsbeginn: 01. September 2022 

 Lehrling für die 

VERWALTUNG 
(Ausbildung zum/zur Verwaltungsassistent/In) 

 
 
Die Ausbildung erfolgt im Rahmen des Aufgabengebietes 
der Gemeindeverwaltung. 
Schwerpunkte der Ausbildung sind die Buchhaltung und die 
Bauabteilung. 
Besonderer Wert wird auf Verlässlichkeit, Genauigkeit, gute 
Deutsch- und EDV-Kenntnisse gelegt.  
 
Wir erwarten: 
• Absolvierte Schulpflicht bis spätestens Juli 2022 
• Genaue Arbeitsweise, Kommunikationstalent, Team-

fähigkeit, Flexibilität 
• Zuverlässigkeit, Engagement und Lernbereitschaft 
• Freude und Interesse am gewählten Lehrberuf 
• freundliches Auftreten 

Bewerbungsunterlagen: Bewerbungsschreiben, Motivationsschreiben, Lebenslauf und letzte Zeugnisse 

 Bewerbungen nehmen wir bis 15.01.2022 schriftlich entgegen.  
Das Auswahlverfahren erfolgt nach den objektiven Kriterien des OÖ. GDG 2002 idgF. 

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an:  
ADir. Adolf Schöngruber, MA. MBA MPA - Tel.: 07227/8155-16 bzw. Gebäudewart Markus Platzl - Tel.: 07227/8159-22  

Es erwartet Sie eine interessante Ausbildung in einer modernen Kommunalverwaltung. Mit der Umstellung auf die elektroni-
sche Aktenverwaltung und der damit verbundenen papierlosen Verfahrensabwicklung zählen wir zu den Vorreitern in der kom-
munalen Verwaltung.  Um auch weiterhin innovative Lösungen in der Gemeinde erzielen zu können, suchen wir Sie, als enga-
gierte Persönlichkeit, die sich zielstrebig und kreativ einbringt. 

 Lehrling für den 

GEMEINDE-BAUHOF 
(Ausbildung zum/zur Straßenerhaltungsfachmann/-frau) 

 
 
Tätigkeitsbereich: 
Erhaltung und Pflege der Gemeindestraßen, Instandhaltung 
von Gebäuden, Pflege der Grünflächen, Winterdienst 
 
Wir erwarten: 
• Absolvierte Schulpflicht bis spätestens Juli 2022 
• Zuverlässigkeit, Engagement und Lernbereitschaft 
• Freude und Interesse am gewählten Lehrberuf 
• Teamfähigkeit und Flexibilität 
• freundliches Auftreten 
 

Zusätzlich: 
• Körperliche Belastbarkeit 
• Handwerkliches Geschick 
• Witterungsunempfindlichkeit 

Folgende Verwendungsvoraussetzungen sind zu erfüllen: 
• Grundkenntnisse über Wirkung und Anwendung von Reinigungsmitteln und -geräten 
• Vertrauenswürdigkeit 
• Selbständige Aufgabenerfüllung 
• Flexibilität 
• Führerschein der Klasse B von Vorteil 
• Bei männlichen Bewerbern: abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst 

MITARBEITER(IN) im Reinigungsdienst 
Funktionslaufbahn GD 25.1 (gemäß OÖ. GDG 2002 idgF.) 

Beschäftigungsausmaß zwischen 50 % und 75 % 
Dienstbeginn: ehestmöglich 

Bewerbung: Der Bewerbungsbogen ist im Bürgerservice der Gemeinde oder über unsere Homepage (www.st-marien.at) erhältlich. 

 Aufgaben: 
• Reinigungsdienste im Bildungshaus St. Marien 
• Unterstützung bei der Aufbereitung und Ausgabe 

des Mittagessens in der Schulausspeisung 
• Vertretungsweise können Arbeiten auch in anderen 

öffentlichen Gebäuden in St. Marien durchzuführen 
sein. 

 Aufgaben: 
• Reinigungsdienste im Gemeindeamt, Bauhof und 

KIMST sowie ggf. in weiteren Außenstellen 
• Betreuung der Grünpflanzen im Gemeindeamt 
• Vertretungsweise können Arbeiten auch in anderen 

öffentlichen Gebäuden in St. Marien durchzuführen 
sein. 


